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...und auch sonst wächst und gedeiht es! 

Am Sonntag, den 14. April, wollen wir in Zusammenar-

beit mit dem Statteilbüro unseren Stadtteilgarten 

„wiederbeleben“, unter anderem mit einer Bepflan-

zungsaktion der Kräuterschnecke. 

Nähere Informationen erhalten Sie im Stadtteilbüro. 

„Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm ist grün.“ 

(aus EG 98) 



Andacht 

Kreuzsp i nne  

Kreuzw or t r ä t se l  

Kreuzung  

Hohlkreuz 

Kreuzfah r t s ch i f f  

Fadenkreuz 

Kreuzband r i s s  

Kreuzbe in  

Kreuzo t t e r  

Kreuzk üm m el  

Rotes Kreuz 

durchkreuzen 

ankreuzen 

 

Nicht nur in unserem Sprachgebrauch taucht es häufig 

auf und ist ein beliebtes „Teekesselchen“. Sogar im 

Sprichwort kommt es vor. Wenn uns etwas Schlimmes 

bevorsteht, sagen wir z.B.: Wenn ich das hinter mir ha-

be, mache ich drei Kreuze. In diesem Fall steht das 

Kreuz dafür, dass jemand wieder durchatmen kann. 

Das Kreuz ist für uns Christinnen und Christen das ent-

scheidende Symbol. Während es zur Zeit Jesu ein Fol-

terinstrument war, an dem man zum Tode Verurteilte 

aufhängte und qualvoll sterben ließ, ist es heutzutage 

auch ein Symbol für die Auferstehung, die Überwindung 

des Todes.  Es begegnet uns am Straßenrand und als 

Schmuckstück, selbstverständlich in vielen Kirchen, in 

kirchlichen Einrichtungen und natürlich auf dem Fried-

hof. 



Wie wäre es, wenn das Kreuz, das wir um den Hals 

tragen, das wir an die Straße stellen oder in einen 

Raum hängen, wirklich ein Symbol mit Bedeutungs-

kraft wäre und nicht nur ein Gegenstand unter an-

deren. Ein Symbol, das sagt: Ich glaube an das Le-

ben, an die Kraft, die aus dem Glauben heraus 

kommt, an die Überwindung des Todes. Für mich 

sind Kreuze nicht schwarz. Ich mag sie am liebsten 

bunt. Jesus ist am Kreuz gestorben, aber er ist auch 

wieder auferstanden. Das feiern wir Ostern, dafür 

steht der christliche Glaube. Möge das Kreuz ein 

Zeichen für den Glauben sein, der uns durch das 

weitere Leben begleitet. Ein Zeichen für unseren 

Gott, der den Tod überwunden hat und das Leben 

für alle will. 

Andacht 

Musikalische Passionsandacht  

mit irischer Musik 

 

am Freitag, 22. März 

2024 um 17 Uhr in der 

Christuskirche 

 

Die Andacht wird  

gestaltet von:  

Bezirkskantorin Beate Stinski-Bergmann (Klavier, Orgel), 

Pfarrer Stefan Bergmann (Irische Flöten) und  

Pfarrerin Katherina Westrich 



 

 

Termine und Ankündigungen 

Gymnastikkurs in der Christuskirche 

Fit und Gesund durch den Alltag bei 

Spaß, guter Laune, Freude an der 

Bewegung sowohl mit als auch ohne 

Isomatte, Theraband, Bälle, …. 

Einfach mal vorbeikommen und 

„schnuppern“,  

Dienstags 18-19 Uhr in der Unterkirche.  

Am 23. April beginnt ein neuer Kurs! 

Isomatte bitte mitbringen, der Rest wird gestellt.  

Neuer Hauskreis in der Kirchengemeinde 

Hauskreise sind kleine 

christliche Gruppen, die 

sich in privater Atmosphäre 

u.a. zum Austausch, Mitei-

nander, gemeinsamen Be-

ten und Singen oder zum 

Bibelgespräch treffen.  

Unser Gemeindeglied Herr 

Bernd Hehner hat das neue Angebot im Januar ins 

Leben gerufen. Jede und jeder ist willkommen. Die 

Gestaltung der regelmäßigen Treffen werden alle In-

teressierten gemeinsam festlegen, ebenso die Termi-

ne.  

Infos und Anmeldung unter 0631-37102246 oder per 

E-Mail: bernd-hehner@gmx.de.   



Konfirmation  

Am 10. März 2024 im Gottesdienst um 10 Uhr 

werden 16 junge Menschen in unserer Gemeinde 

konfirmiert. 

Aus Datenschutzgründen veröffentlichen wir ihre Na-

men und ihr Foto nur in der Druckausgabe des Gemein-

debriefs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir vertrauen darauf: Gott stärkt und segnet alle, die 

sich ihm anvertrauen. 

Den Jugendlichen, die in unserer Gemeinde konfirmiert 

werden, gebe er die Gewissheit seiner Nähe. Er schen-

ke ihnen Lust zu leben, Geduld hinzuschauen, Stoff für 

Freundschaft und lasse sie sichere Schritte tun in einer 

unsicheren Welt. 

 



Mobiler Backofen 



Freud und Leid 

Aus Datenschutzgründen veröffentlichen wir die Namen 

derjenigen, die in den letzten Monaten in unserer Gemeinde 

getauft, getraut und bestattet wurden, nur in der Druckaus-

gabe des Gemeindebriefs. 

 

Durch die Taufe gehören wir zu Gott. 

Christlicher Glaube lebt in der Gemeinschaft. Wir leben alle 

davon, dass wir Gottes Liebe in der Gemeinschaft mit ande-

ren erfahren. Wir denken an die Kinder und Jugendlichen, 

die in den vergangenen Monaten in unserer Gemeinde ge-

tauft wurden. Miteinander wollen wir im Glauben wachsen.  

 

Wir gehören Gott im Leben und im Sterben. 

Menschen, die uns vertraut waren und die wir lieb hatten, 

sind nicht mehr bei uns. Wir denken an unsere verstorbe-

nen Gemeindemitglieder und an ihre Angehörigen und an 

alle, die der Tod ärmer gemacht hat in den vergangenen 

Monaten. 

Christus spricht: Ich lebe und ihr sollt auch leben. (Joh 14, 19) 

Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt 

Ende. (Markus 28,20) 



 
Mundharmonika-
virtuose Albert 
Koch und Gitarrist 
Jochen Günther 
haben den Blues – 
und Sie werden ihn 
bekommen! 
 

Für Albert Koch, der schon mit richtig 
guten Leuten zusammengespielt hat, 
wird es ein Heimspiel in der Christuskir-
che, wo Jochen Günther Anfang 2023 
ein Konzert gab und Albert Koch spontan 
mitspielte, sehr zur Begeisterung Jochen 
Günthers, weil er zu zweit mehr als dop-
pelt so gut ist.  
 

Eigentlich unter-
wegs mit Oldies von 
den Beatles bis zu 
Simon & Garfunkel, 
wird Günther dies-
mal zu den Wurzeln 
des Blues zurückkehren. Stücke aus  
dem unerschöpflichen Repertoire von 
Albert Koch und aus Jochen Günthers 
Soloprogramm werden zu hören sein, 
aber auch schöne Lieder. 
 
Das Konzert am Sonntag, den 3. März ab 
17:00 Uhr findet in der Christusk ir-
che statt. In der Pause reicht der Kir-
chenbauverein Getränke und leckere 
Kleinigkeiten zum Knabbern.  
Der Eintritt ist frei, um eine Spende am 
Ausgang wird freundlich gebeten. 

Kontakt  

Prot. Pfarramt 1 
Pfarrerin K. Seel 
Donnersbergstr. 169 
Telefon: 340 35 90 
 

Prot. Pfarramt 2 
Pfarrerin K. Westrich 
(Geschäftsführung) 
Am Heiligenhäuschen 9 
Telefon: 42 5 84 

Kindertagesstätten 
Donnersbergstr. 171 
Telefon: 4 07 14 

Dornenstraße 27 
Telefon: 4 26 65 
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